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Amtliche Bekanntmachungen des Marktes Markt Bibart 

 
248/10 Abfuhr der Mülltonnen: 

Restmüll:  Montag,   27.09.2010  
Biotonne: Dienstag, 21.09.2010 
 Grüne Tonne: Mittwoch, 29.09.2010 

 Die Tonnen bitte jeweils ab 6.00 Uhr bereitstellen. 
 
249/10 Herbstfest 2010 in Markt Bibart ab 11.30 bis ca. 18.00 Uhr 

Trödelmarkt für Jung und Alt - keine Standgebühren! 
Am Sonntag, den 19.09.2010 ab 11.30 Uhr findet das alljährliche Herbstfest am Festplatzgelände in 
Markt Bibart statt. Schwerpunkt dieses Jahr ist die Arbeit der freiwilligen Feuerwehr Markt Bibart.  
Ab 12.00 Uhr Mittagessen bei verschiedenen Vereinen 
13.00 – 16.00 Uhr Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr Markt Bibart 
14.00 Uhr Vorstellung der Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Scheinfeld 
15.00 Uhr musikalische Unterhaltung mit der Jugendkapelle Altmannshausen 
15.30 Uhr Die Sterne und die Sternchen des Morgenlandes mit Arabic-Flamenco 
Herzliche Einladung ergeht an die Gesamtbevölkerung. 

Folgende Anbieter sind u. a. beteiligt: 
Schützenverein Markt Bibart:  Schaschlik, Bratwürste, Bremser 
Gesangsverein Markt Bibart:  Pizza, Zwiebelkuchen, Bremser 
Landfrauen:    Gebäck (Rollen, Schneebälle, usw.) 
Fa. Käppner (roll. Bauernhofcafe)  Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, usw. 
Imkerverein Oberer Ehegrund:  Honig, verschiedene Honigprodukte 
Fischerverein Scheinfeld   Makrelen 

 
250/10 Einladung zur Bürgerversammlung in Markt Bibart (Mehrzweckhalle) für die Bürger aus  

Markt Bibart, Fuchsau, Altenspeckfeld, Enzlar, Altmannshausen und Ziegenbach 
 Am Dienstag, 21. September 2010 findet um 19.30 Uhr eine wichtige Bürgerversammlung in der 

Mehrzweckhalle in Markt Bibart statt. Schwerpunkt dieser Bürgerversammlung sind die Informationen 
zur Erweiterung und Verbesserung der Abwasserbeseitigungseinrichtung (Kläranlage) Markt Bibart 
(betrifft vorrangig die Bürger aus Markt Bibart und Altmannshausen). Außerdem werden 
Beispielberechnungen für den Verbesserungsbeitrag für Grundstücke und Geschossfläche von 
Anwesen von Markt Bibart und Altmannshausen dargestellt. Zu dieser Sitzung können auch die 
Fachleute, die die Sanierung der Kläranlage durchgeführt haben, direkt befragt werden. 
Folgende Firmenvertreter sind anwesend: 

 Vertreter des Ingenieurbüros Bayer 
 Vertreter der Firma Gugu 
 Vertreter der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1 – Begrüßung 
TOP 2 – Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters 
TOP 3 – Bericht über die Sanierungsarbeiten zur Erweiterung und Verbesserung der 

 Abwasserbeseitigungseinrichtung (Kläranlage) Markt Bibart / Altmannshausen 
TOP 4 – Informationen über die Höhe der zu erwartenden Verbesserungsbeiträge 
  und die Art der Berechnung 
TOP 5 – Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 
   hier: alle Bürger aus Markt Bibart und den Ortsteilen 
TOP 6 – Anfragen und Wünsche 
Zu der Bürgerversammlung wird in den Ortsteilen ein Bus eingesetzt, bei dem die teilnehmenden 
Bürger kostenlos mitfahren können. Die Abfahrtszeiten sind um 19.00 Uhr in Ziegenbach am 
Gemeindehaus, um 19.10 Uhr in Enzlar an der Bushaltestelle, um 19.15 Uhr in Altenspeckfeld an der 
Haltestelle Schülerbus und um 19.20 Uhr in Altmannshausen Dorfmitte (Kirchweihfichte). 
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251/10 Ankündigung – Wichtig, Wichtig, Wichtig !!! 
 Wegen dringender Reparaturarbeiten am Wasserrohrnetz im Bereich Bauhofstraße, Am Mühlberg, 

Mühlstraße und Kolpingstraße wird die Wasserversorgung  
am Samstag, 18.09.2010 von 10.00 – 17.00 Uhr eingestellt. 

 
252/10 Der Bücherbus kommt am Freitag, 01.10.2010 nach Markt Bibart.  

Ausleihzeit ist von 10.00 – 12.00 Uhr an der Schule. 
 
253/10 Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei: 
 37. KW: 13.09. – 17.09.2010 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 9.30 bis 12.30 Uhr. 
 Donnerstag ganztägig geschlossen. 
 38. KW: 20.09. – 24.09.2010 
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10.00 bis 12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen 
 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
  
254/10 Einladung zum Informationsabend 

Um das Thema Demenz weiter in die Öffentlichkeit zu tragen, veranstaltet die Dorflinde einen 
Informationsabend im Mehrgenerationenhaus in Langenfeld.  
Er findet statt am Mittwoch, 22. September 2010 um 19:30 Uhr. 
 

255/10 Helfer gesucht - Ausbildungsangebot 
Das MGH Dorflinde Langenfeld sucht Helfer für Familien mit demenzkranken Menschen 
Als geschulter ehrenamtlicher Helfer gehören Sie zum Helferkreis der Dorflinde, erhalten eine 
Entschädigung von der Pflegekasse und betreuen einen dementen Menschen ein- bis zweimal oder 
mehrmals die Woche. 
Helferinnen können nur mit abgeschlossener Schulung und dem ausgestellten Zertifikat die Tätigkeiten 
in der Einzelbetreuung oder Betreuungsgruppe übernehmen und vergütet werden. 
Die Gestaltung der gemeinsamen Zeit mit Dementen richtet sich nach seinen Interessen und Möglich-
keiten, Sie leisten keine Pflege oder hauswirtschaftlichen Arbeiten, sondern führen ausschließlich 
Betreuungsangebote mit dem Kranken durch, wie z.B.: Spazieren gehen, Spiele machen, Geschichten 
erzählen, Musik hören oder singen, Fotos anschauen, Bilder malen, Tee trinken, Veranstaltungen, 
Kirche, Friedhof besuchen oder was sonst noch dem Kranken Freude macht. 
Sie können auch in einer von der Dorflinde geplanten Betreuungsgruppe zusammen mit anderen 
Helfern aktiv werden. Hier werden Demenzkranke nachmittags in geselliger Runde betreut. 
Interessierte erhalten eine Schulung über 40 Einheiten an folgenden 

Terminen Freitag 01.10.2010 ab 15:00 Uhr 
 Samstag 02.10.2010 ab 09:00 - 16:00 Uhr 
 Samstag 23.10.2010 ab 09:00 - 16:00 Uhr 
 Samstag 20.11.2010 ab 09:00 - 16:00 Uhr 
 Samstag 27.11_2010 ab 09:00 - 16:00 Uhr 

Kosten: pro Teilnehmer 35,- € 
Eine interessante Aufgabe für Sie? Haben Sie Fragen zur Schulung? Dann setzen Sie sich mit uns 
unter  09164-996638 in Verbindung. Wir freuen uns auf Ihre Antwort! 

 
256/10 Die Abfallwirtschaft informiert: Nutzung einer Windeltonne 

 Laut Gebührensatzung für die Abfallentsorgung kann der Landkreis die Anmel-
dung einer zusätzlichen Windeltonne bei Pflegefällen mit Inkontinenz oder 
Kleinkindern mit Windelanfall im Haushalt unter Befreiung von der Jahresgebühr 
gestatten. Die Stellung dieses zusätzlichen Restmüllgefäßes erfolgt auf Anmeldung 
mit entsprechendem Nachweis. Voraussetzung für die Stellung einer Windeltonne 
ist, dass sich auf dem Grundstück bereits ein angemeldetes Restmüllgefäß 
befindet. Die Größe der Windeltonne bemisst sich maximal nach der Größe des 
angemeldeten Restmüllgefäßes. Im Falle von Behältergemeinschaften ist die-
Nutzung einer Windeltonne nicht möglich.  

Für die Windeltonne werden keine Jahresgebühren, sondern lediglich die Entleerungsgebühren in 
Rechnung gestellt, d. h. für die 80-l Tonne 3,02 Euro, für die 120 I-Tonne 3,75 Euro und für die 240 I-
Tonne 5,61 Euro je Entleerung. 
Interessenten für dieses zusätzliche Gefäß wird empfohlen, vor der Antragstellung zu prüfen ob dieses 
tatsächlich benötigt wird. Wer durch den Windelanfall zusätzliches Volumen benötigt, aber dennoch -   
wenn auch verbunden mit einer Steigerung der Anzahl der Entleerungen - mit seinem Gefäß 
auskommt, kann auf die Windeltonne verzichten. Eine Windeltonne lohnt sich nur dann, wenn das 
Volumen der Restmülltonne (bei 14-tägiger Leerung) tatsächlich nicht ausreicht. 
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Zu beachten ist, dass der Satzung entsprechend immer die Anzahl von zwölf Mindestleerungen jährlich 
beim Standardgefäß in Rechnung gestellt wird. Es ist also in jedem Falle sinnvoll, vorrangig das 
Standardgefäß zu befüllen! 
Zur Klarheit: Selbstverständlich dürfen in die zusätzliche Windeltonne auch andere Abfälle außer 
Windeln geworfen werden – der Begriff „.Windeltonne" besagt, dass mit diesem Gefäß der Entstehung 
zusätzlichen Restmülls durch den Windelanfall im Haushalt begegnet wird, schließt aber die Eingabe 
anderer Abfälle nicht aus.  
 
Anträge auf Stellung-einer Windeltonne erhält der Grundstückseigentümer - nur dieser ist 
antragsberechtigt - bei der jeweiligen Gemeindeverwaltung oder unter www.kreis-nea.de. Eine formlose 
Antragstellung ist grundsätzlich auch möglich. Die Abfallwirtschaft bittet aber um Verständnis, dass ein 
schriftlicher Antrag erforderlich ist - gerne auch per E-Mail an: abfall@kreis-nea.de. Bitte denken Sie an 
den erforderlichen Nachweis (Geburtsurkunde oder Bescheinigung der Pflegekasse in Kopie). 
Für weitere Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft, Tel. 09161/92-461 gerne zur Verfügung. 

 
257/10 Das nächste Amtsblatt erscheint am Mittwoch, 22.09.2010. 
 Am Mittwoch 29.09.2010 erscheint k e i n Amtsblatt. 
 

M A R K T  Markt Bibart, Günther, 1. Bürgermeister (Schluss des amtlichen Teiles) 


